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Einsendung 23/24 SV in die Dezember-Ausgabe „Der Schweizer Veteran“ 
 

1 Gold- und 1 Bronze-Medaillen für Kantonalschwyzer Schützen 

Die Schützendelegation des Kantons Schwyz feierte beim Schweizerischen Junioren- 
und Veteranen-Einzelfinal in Thun vom 26. Oktober 2024 Erfolge. 

Für diesen Wettkampf qualifizierten sich gesamtschweizerisch in 15 Kategorien über 330 
Junioren- (von 14 bis 20 Jahren) und rund 120 Veteranen-Schützen mit verschiedenen 
Sportgeräten auf die Distanzen 25m (Pistole) und 50 bzw. 300m (Gewehr). Unter ihnen wa-
ren auch 15 Veteranen und 15 Junioren aus dem Kanton Schwyz vertreten. Allein schon die 
Teilnahmeberechtigung für diesen Final, der einer Schweizermeisterschaft gleichkommt, darf 
für alle Teilnehmer als toller Erfolg gewertet werden. Auch dieses Jahr wurde die Medaillen-
tradition der Schwyzer Schützendelegation fortgeführt. 

Veteranen 

Pistolenschützen 
Dem einzigen qualifizierten Pistolenschützen Arnold Kälin, Euthal war Göttin Fortuna dieses 
Jahr leider nicht hold. Entgegen der früheren Jahre verpasste er für dieses Mal den Meister-
final und musste sich mit Rang 9 begnügen.   

Gewehrschützen 300m + 50 m - Veteranen 
Von den zum Qualifikationsdurchgang angetretenen 10 Schwyzer Gewehrschützen über die 
Distanz von 300m und die 4 über die Distanz vom 50m schafften es deren vier in die Meis-
terfinals. Es waren dies Erwin Heinzer und Meinrad Schmidig, beide Ried (Muotathal) im 
Langdistanz-Wettbewerb und Ruedi Heinzer, Ried (Muotathal) und Willy Hitz, Goldau in der 
Kurz-Distanz. Die Hoffnung auf eine Medaille für die Schwyzer Delegation war damit vor-
handen. 

Bronze-Medaillengewinn für Meinrad Schmidig 
Im kommandierten Meisterfinal legte Meinrad Schmidig einen Steigerungslauf hin und lag 
zwischenzeitlich sogar auf Goldkurs. Zwei Treffer im Achterbereich banden ihn dann jedoch 
etwas zurück. Schlussendlich resultierte für ihn Rang 3 und damit der Gewinn der Bronze-
medaille. Sein Klubkollege Erwin Heinzer erzielte mit Rang 4 ebenfalls einen Achtungserfolg.  
Mit dem Kleinkalibergewehr klassierten sich Ruedi Heinzer und Willy Hitz auf den Rängen 7 
und 8.  

 Junioren 

1 Goldmedaille bei den Junioren. Ein Versprechen für die Zukunft 

Der Grossteil der mitgereisten Junioren zahlte bei dem Grossanlass, wie es der JU+VE-
Anlass ist, Lehrgeld. Die qualifizierten Schwyzer Junioren/innen (Jahrgänge 2004 bis 2008), 
mit dem Standardgewehr oder dem Sturmgewehr 90 auf 300 m bzw. auf 50 m mit dem 
Kleinkalibergewehr schiessend, bereiteten den mitgereisten Betreuern viel Freude. Beein-
druckend waren die tadellose Disziplin und die Abgeklärtheit der Jugendlichen mit der sie 
ans Werk gingen.  
Daniel Zürcher aus Einsiedeln erwischte im wahrsten Sinne des Wortes einen „Goldenen 
Tag“. Nach dem 3. Rang im Qualifikationsdurchgang, erzielte er im Meisterfinal mit seinem 
Kleinkalibergewehr und geschossenen103.8 Punkten das höchste Resultat und wurde damit 
Meister in der Kategorie G50-U21. 



 

  
Das Kleinkalibergewehr scheint den Schwyzer Juniorinnen und Junioren zu liegen. Selina 
Hoenes, Einsiedeln und Sonja Schnellmann, Wangen SZ erreichten im Finaldurchgang 
Rang 4 und 6.   
Bei weiterhin guter Betreuung durch die Nachwuchsverantwortlichen in den Vereinen, dürf-
ten die Schwyzer Veteranen in Zukunft noch viel Freude an ihrem Nachwuchs haben. 

Der Finaltag in der Schiessanlag Guntelsey“ entsprach voll und ganz dem Veteranen-
Leitspruch: „Uns zur Freude – der Jugend zum Vorbild“. 

Auszug aus der Rangliste:  

In Klammer = Resultat Qualifikationsdurchgang für Meisterfinal 

Veteranen: 

Pistole - 25m - Kategorie D: 9. Kälin Arnold, 47, Euthal, 188 - (11 Teilnehmer)  

Gewehr - 300m – Kategorie A-V:  
21. Heinzer Hugo, 50, Ried (Muotathal), 198.9; 26. Stump Werner,60, Ibach, 195.2 - (32 
Teilnehmer)  

Gewehr - 300m - Kategorie D-V:  
9. Besmer Bruno, 56, Bennau, 198.9; 22. Schuler Albert, 56, Sattel, 194.9; 28. Schelbert 
Karl, 59, Steinen, 192.9; 38. Suter Paul, 62, Ried (Muotathal), 187.9 - (46 Teilnehmer) 

Gewehr - 300m - Kategorie E-V: 
 3. Schmidig Meinrad, 54, Ried (Muotathal), (194.4) 96.4; 4. Heinzer Erwin, 54, Ried 
(Muotathal), (195.9) 90.5; 42. Seeholzer Arthur, 44, Feusisberg, 178.2; 45. Steiner Elisabeth, 
49, Schwyz, 175.4 - (51 Teilnehmer) 

Gewehr - 50m - Kategorie: Veteran: 
7. Heinzer Ruedi, 63, Ried (Muotathal), (206.5) 101.6 – (14 Teilnehmer) 

Gewehr- - 50m - Kategorie Seniorveteran: 
8. Hitz Willy, 53, Goldau, (202.2) 97.2; 9. Bersanini Aldo, 51, Steinen, 201.4; 11. Betschart 
Oswald, 52, Schwyz, 197.6 – (11 Teilnehmer) 

Junioren: 

Gewehr - 300m - Kategorie A-U21:  

12. Bennet Moritz, 05, Seewen, 193.4 - (20 Teilnehmer) 

Gewehr - 300m - Kategorie E-U17:  
52. Mächler Joel, 08, Siebnen, 180.4; 82. Arnold Mauro, 08, Illgau, 176.3; 104. Zaugg Flurin, 
08, Schübelbach, 171.7 - (138 Teilnehmer) 

Gewehr - 300m - Kategorie E-U21: 
17. Feusi Nick, 06, Feusisberg, 190.8; 23. Heinzer Rahel, 05, Ried (Muotathal), 187.8; 28. 
Schönbächler Philipp, 04, Einsiedeln, 187.1; 41. 42. Kälin Sandra, 05, Gross, 185.2; 43.  
Kälin Lara, 05, Einsiedeln, 185.1; 54. Arnold Silas, 06, Sattel, 183.7; 56. Kohler Tobias, 05, 
Galgenen, 183.7; 84. Schilter Marcel, 05, Schwyz, 179.6: 93. Leung Y.J. Sebastian, 07, Ein-
siedeln, 178.3; 100. Arnold Pirmin, 06, Rickenbach SZ, 177.2; 116. Tschümperlin Karina, 04, 
Schwyz, 171.4 - (136 Teilnehmer) 

Gewehr - 50m - Kategorie U17: 

10. Cotti Vivienne, 08, Freienbach 198.1 - (14 Teilnehmer) 

Gewehr - 50m - Kategorie U21: 

1. Zürcher Daniel, 05, Einsiedeln, (207.6) 103.8; 4. Hoenes Selina, 06, Einsiedeln, (205.4) 
102.5; 6. Schnellmann Sonja, 04, Wangen SZ, (203.5) 102.2 - (13 Teilnehmer) 

Die Gesamt-Ranglisten des JU+VE-Finals sind unter www.svvs.ch einsehbar. 
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Die Medaillengewinner: 
Meinrad Schmidig (Bronce) und Daniel Zürcher (Gold) (v.l.n.r.) 


